
AXA von Herz zu Herz gründet auf einer 
Idee von Claude Bébéar (ehemaliger Vor-
standsvorsitzender der AXA Gruppe), der die 
Initiative 1991 unter dem Namen AXA Atout 
Coeur ins Leben gerufen hat.

Die Initiative verfolgt den Gedanken, das Wertvolls-
te der AXA Gruppe – ihre Mitarbeiterinnen und 
Mit arbeiter – für ein ehrenamtliches Engagement zu 
gewinnen, um hilfsbedürftigen Menschen Unterstüt-
zung und Zuwendung zu geben. 

Der gemeinnützige Verein AXA von Herz zu Herz e. V. 
unterstützt soziale Organisationen und Institutionen. 
Finanziert wird AXA von Herz zu Herz vom AXA Kon-
zern und durch Spenden der Mitarbeiter.

Unser Engagement

  Im Vordergrund steht die aktive und tatkräftige 
Hilfe – ehrenamtlich und in der Freizeit.

  Alle Kosten für soziale Aktionen trägt der Verein.

  Wir unterstützen Organisationen aus folgenden 
sozialen Bereichen: Senioren, Heimkinder, sozial 
Schwache, Kranke und Behinderte. Dabei kon-
zentrieren wir uns auf „Nachbarschaftshilfe“ in 
Deutschland.

  Wir kooperieren über einen unbegrenzt langen 
Zeitraum mit ausgewählten sozialen Institutionen 
(sogenannte „Dauerpartnerschaften“) und orientie-
ren unsere Unterstützungsmaßnahmen an deren 
Belangen und Bedürfnissen. 

  Finanzielle Unterstützung erfolgt nur gekoppelt an 
das ehrenamtliche Engagement eines AXA Mitarbei-
ters (d. h. wir unterstützen nicht mit Geldspenden im 
klassischen Sinn). 

Der Verein 
AXA von Herz zu Herz e. V.

Unser Ziel

Wir möchten jeden AXA Mitarbeiter motivieren, min-
destens ein Mal pro Jahr ehrenamtlich an einer sozia-
len Aktion teilzunehmen.

Mitmachen und Helfen

Jeder AXA Mitarbeiter im Innendienst und Exklusiv-
Vertrieb, Makler, Rentner und Vorruheständler sowie 
die Familienangehörigen dieser Personengruppen 
können unsere Arbeit unterstützen und auch Vereins-
mitglied werden. Die Mitgliedschaft ist kostenlos.

Sie können auf verschiedene Weise an den Aktio-
nen von AXA von Herz zu Herz teilnehmen:

  Sie bestimmen Ihr Engagement selbst und legen 
fest, wann, wo, wie oft, wie lange, mit welcher 
Partner-Institution Sie arbeiten möchten. 

  Sie beteiligen sich an Veranstaltungen oder Aktio-
nen, die AXA von Herz zu Herz in Kooperation mit 
sozialen Institutionen erarbeitet und regelmäßig in 
einem Aktionsplan veröffentlicht. 

  Sie schlagen Ihrerseits Projekte vor, die der Verein in 
seinen Aktionsplan aufnimmt. 

  Sie betreuen als „Koordinator“ selbst Projekte, 
initiieren und organisieren Aktionen und motivieren 
Andere mitzumachen. 

  Sie spenden Geld, um die Aktionen des Vereins 
fi nanziell zu unterstützen.

Feedback unserer Partner

Das Kern-Team des Vereins: 37 KoordinatorInnen bundes-
weit (nicht alle im Foto) und die Geschäftsführerin

Prof. Dr. Christian Wewetzer, 
Leiter der Kinder- und Jugendpsychiatrie  Köln-Holweide: 

„Die Partnerschaft hat sich innerhalb kürzester Zeit 
zu einer wunderbaren Kooperation entwickelt und 
ich bin absolut begeistert, mit wie viel Motivation 
und Elan sich die AXA MitarbeiterInnen aktiv in 
unserer Klinik einbringen.“

Maria Lieven, 
Leiterin des Frühförderzentrums für blinde,  sehbehinderte 
und mehrfachbehinderte Kinder Köln-Porz: 

„AXA kann sehr stolz sein auf derartig qualifi zierte 
und ehrenamtlich engagierte MitarbeiterInnen. 
Es ist außergewöhnlich, mit wieviel Herz und 
Leidenschaft sie die Kooperation durchführen. 
Die Zusammenarbeit macht soviel Freude !“ 

Anlässlich des achten Ehrenamts-
tags verlieh Oberbürgermeister 
Fritz Schramma den Ehrenamts-
preis „KölnEngagiert 2007“.
Preisträger in der Kategorie 
Unternehmen in Köln: 
AXA von Herz zu Herz !

AXA MitarbeiterInnen legen in der 
Kinder psychiatrie Holweide einen Bauern-
garten für therapeutische Zwecke an

AXA MitarbeiterInnen basteln Kunst werke 
für blinde Kinder zur Schulung des 
Tastsinns

Über gute Taten nur zu reden oder 
wirklich Gutes zu tun – 
das macht einen Unterschied.



AXA von Herz zu Herz
Der Verein von AXA Mitarbeitern 
mit Herz stellt sich vor

Ihre Ansprechpartnerin 

Marita Hillbrenner
Geschäftsführerin
AXA von Herz zu Herz e. V.
Colonia-Allee 10 –20
51067 Köln
Tel.: (0221) 148 - 32901
Fax: (0221) 148 - 4432901
E-Mail: marita.hillbrenner@axa.de

Informieren Sie sich !
Internet: 
www.AXA.de/Alles über AXA/Wir über uns

Intranet: 
Unser Unternehmen/AXA von Herz zu Herz

Seit vielen Jahren wird gesellschaftliches 
Engagement bei AXA gelebt. Es ist in un-
seren Unternehmenswerten und auch in 
der Unternehmensgeschichte fest veran-
kert. Soziales Engagement bedeutet: Einer 

ist für den An deren da. Und das, was jeder Ein-
zelne aus seinem unternehmerischen Bereich 
heraus für seine Mitmenschen tut, zeigt, dass 
wir unsere Verantwortung Ernst nehmen.

Durch dauerhafte Partnerschaften können sich 
die AXA Mitarbeiter mit ihren individuellen Fähig-
keiten und Möglichkeiten in vielfältiger Weise für 
mehr Solidarität und Menschlichkeit einsetzen. 

Für mehr Menschlichkeit 
und Solidarität – 
wir setzen Zeichen

„Ich bin begeistert von 
dieser Idee und habe gro-
ße Hochachtung vor den 
Mitarbeiterinnen und Mit-

arbeitern unseres Unternehmens, die dieses soziale 
Engagement leben und somit für Bedürftige und 
Kranke viel Gutes tun. Denn eine Gesellschaft, die 
Verantwortung für das Gemeinwesen allein auf den 
Staat delegiert, verliert ihr menschliches Gesicht. 
Eine Gesellschaft funktioniert nur, wenn alle 
ihre Mitglieder Verantwortung tragen – für sich 
selbst und auch für andere. 

Die Kultur eines Unternehmens ist der wichtigste 
Treiber für gesellschaftliches Engagement. Innerhalb 
von AXA haben wir erkannt: Soziales Handeln ver-
bindet. Menschen, die bislang nebeneinander ge-
arbeitet haben, werden hier zu Partnern, die sich 
miteinander für die gleiche gute Sache einsetzen. 
Ein Netzwerk, geprägt von Vertrauen und Hilfs-
bereitschaft, ist bei uns entstanden. 

Ich bin sehr stolz auf jeden Einzelnen, der den 
 Verein AXA von Herz zu Herz e. V. aktiv unterstützt, 
und werde seitens des Vorstands meinen Beitrag 
dazu leisten, dass wir gemeinsam diese wunder-
volle  Arbeit fort setzen können.“

Dr. Frank Keuper 
Vorsitzender des Vorstands 
der AXA Konzern AG

Marita Hillbrenner (im Vordergrund) mit AXA KollegInnen 
bei einer Aktion in der Rheinischen Körperbehinderten-
schule


